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U6 f)olg
es währschafts Huus.

Mier schicken Ech gärn üsi illustriert!
Broschüre: „Schön isch ds Läbe
im eigene Heim!"

Winckler-Wärk Fryburg

mQcaÄTiMftähl
52J«^tt/...

.24" Blau
mild 40 es.

„Brasil"
KrBfflg 35ö5

CRÉMANT
Das isch e Schoki, wo liecht schmilzt

U weder z süeß no z bitter isch.

Me het ne gäng gärn, - deheim für Creme

u süessi Spise, - dussen im Rucksack

bi jedem Usflug.

3atb&&xnmakxm
2iebi Sd)roni$erd)inb!
2Bär do ®ud) roott c rädjte (Sin»

maleins=S?ünftler ft) 3mr bä ljei

mier es fd)öns it gäbigs ©fdjänli.
2Bär no bcheim roott rädjnc, roär

i br 6djuel roott üebe, bäm tiit

mier üfes

3arbe=(£mmateins
arate. (Ss ifd) 00 be 3ntige 115fldj'

fdjrifte guet befprod)e u roarm crn=

pfot)le roorbe. 9Jiit bäm Spiel ifdj

es fürs (If)inb oiel tiedjter, bs Sin.

maleins uffe 3lefjre. 3Bärs rärfjt

macht, gfetjt gum Sank es fdjöri5

9JTofaikornament.
Srofpnkt gratis. Sris oom 6pid

(Schron5erroar) St. 4.80. 5JiedjQ8

im Spielrottrefjonbel bftelle ob«

biräkt oom 35erlag la cho.

$Bül). Sdjroetjjer & Co.

'2BiittcrtIjur.

CREMO ba.
FRYBURGISCHI ANKEZENTRALE
8, TOUR HENRI, 8 FRYBURG
empfiehlt iri pasteurisierti Nidle

ire prima Kochanke
ire Tischanke „Floralp"

Beurresulsse
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Die rechten

Schweizer Jugendbücher
Für Vorschtilzcit und erste Schuljahre:
Elsa Steinmann

's Sceuöelieditlt
Gfdiiditli us cm Sunnelanö.

Zwei Bände mit kleinen Geschichten in Mundart, reich illustriert
von Lilly Renner. Jeder Band in Halblwd. geb. Fr. 4.50. Beide
Bücher eignen sich vorzüglich zum Vorlesen und Vorerzählen,
wenn die Kinder um Geschichten betteln, aber auch für die eigenen

ersten Leseversuche der Kleinen.

Für grössere Buben und Mädchen

Elisabeth Müller
Das Sdicoetjecfähndien
Mit Bildern von Hannah Egger. In Lwd. Fr. 6.50.

Eine Rußlandschweizerfamilie kehrt in die Heimat zurück, ihres
frühern Besitzes beraubt und ganz auf die Hilfe der Nächsten
angewiesen. Es ist ein Beispiel mitten aus unserer Wirklichkeit,
das dem jungen Leser den Gedanken der hilfreichen Menschlichkeit

voll Wärme und Wahrheit bringt.

Peter Bratschi

6ecgurinD
Peter Bratschi und seine Brüder erzählen der Jugend.
Illustriert von E. Zbinden. In Lwd. Fr. 6.-

Ein Buch vom einfachen Leben der Bergjugend, die früh Hand
anlegen muß im täglichen harten Kampf um Dach und Brot,
zugleich ein Buch der unternehmungslustigen Kameradschaft
und der Freude am natürlichen, bergverbundenen Leben.

A.Francke A-G., Verlag,Bern
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„Pfyfc Äampeöl!"
iuürbe mier b'Särner o 311eriiefe, lue mer no

3u 9Tnpoleons 3nte läbti. 3 bi näinli roie

br „9täpu", e bekannti 3igur u leifte über»

burdjfdjnittlirrji Sadje. 9iib i br Strategie,
aber um fo meh, i br ©astronomie. 2)ie fran=
3Öfifcfji (Ehudji oerftal)=n=i bfunbers unb e

guete 3ropfe ifd) mu Stol3.
2T3är mi, br „Gljef be 3ribourg" kennt, bä

raeifj mini 3rünbfchoft ä'fdjätje 11 mini 3onbü
im neue „(Earnotjet" erfd) rädjt. (Xtjönieb mi
balb in 3rnburg cho bfuedje!

3Büffeb 3hr 100?

würbe mier b'Bärner o gucriicfe, roe mer no

3u 9înpoteons 3nte lübti. 3 bi niiuili roie

br „'DTäpu", e bekannti 3igur u leifte über»

burdjfdjniitlicrji Sadje. 9ìib i br Strategie,
aber um îo met) i br ©agronomie. 2)ie fran=
3Öfifd)i Gl)iid)i oerftal)=n=i bfunbers unb e

guete Sropfe ifd) mn Stolj.
2Bär mi, br „£f)ef be 3ribourg" kennt, bä

roeifj mini 3rimbfd)oft ä'fdjäke u mini 3onbü
im neue „(Earnoket" erfd) räd)t. (Xfjönieb mi
balb in 3rnburg d)0 bfuedje!

SBiiffeb 3f)r roo?
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